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Donnerstag, 12. März 2020 
Bildungszentrum für Natur, Umwelt und 
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In Zusammenarbeit mit

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25  |  24220 Flintbek 
T 04347 704-780  |  F 04347 704-790 
www.schleswig-holstein.de/bnur

Veranstaltungstipps ... Anfahrt zum Tagungsort

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche  
Räume des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25 
24220 Flintbek 

Per Bahn und Bus 
Aus Richtung Kiel (ZOB/Hauptbahnhof):  
Buslinien 501, 502 und 4610 Richtung Flintbek  
(20 Minuten).  
Haltestellen: Flintbek/Konrad-Zuse-Ring (LLUR) oder 
Flintbek/Siedlung (15 Minuten Fußweg).  
Die Regionalbahn Schleswig-Holstein (DB Regio) fährt  
auf der Strecke Kiel–NMS den Bahnhof Flintbek an  
(30 Minuten Fußweg). 
Hinweise zu den Buszeiten sowie Anfahrtsskizzen  
finden Sie auf unserer Internetseite. 

Per Auto

BNUR

KEIN 
HUNGER 

GESUNDHEIT UND 
WOHLERGEHEN

MASSNAHMEN ZUM
KLIMASCHUTZ

     Veranstaltung Nr. 2020-57 
Nachhaltiges Veranstaltungsmanagement . Nachhaltiges Veranstaltungsmanagement von der Planung  

bis zur Umsetzung  . Best Practice-Beispiele 
Mittwoch, 1. April 2020, Bildungszentrum für Natur, Umwelt 
und ländliche Räume, Flintbek 
Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben. 
Die Veranstaltung wird von RENN.nord - Schleswig-Holstein getragen. 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum für Natur, Umwelt 
und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein, dem  
Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und 
Digitalisierung des Landes Schleswig-Holstein und RENN.nord - 
Schleswig-Holstein

Wir rufen die Woche der Nachhaltigkeit für Schleswig-Holstein aus! 
Machen Sie mit Ihrer Aktion mit!  
Anmeldung bis 15. März 2020. Alle Infos finden Sie unter  
www.kurzlink.de/dan  



Veranstaltung Nr. 2020-78

Netzwerktreffen Nachhaltige  
Gemeinschaftsverpflegung

Schwerpunkt: Ressourcenmanagement als Beitrag zum  
Klimaschutz 

Die Anforderungen an die Gemeinschaftsverpflegung wachsen: Aus-
gewogene Speisepläne, Bio- und Fairtrade-Produkte, Vermeidung 
von Lebensmittelabfällen, Digitalisierung, Energieeffizienz. Betriebe 
können einen maßgeblichen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Sie 
stehen dabei aber besonderen Herausforderungen gegenüber, die 
kreative und innovative Lösungen brauchen.    

Die Netzwerkveranstaltung lädt Akteur*innen und Interessierte im 
Bereich nachhaltige Gemeinschaftsverpflegung zum jährlichen Aus-
tausch ein. Neben fachlichen Impulsen können Sie in zwei Workshop-
runden mit unseren Expert*innen ins Gespräch kommen. 

Schwerpunkte . Ressourcenmanagement als Beitrag zum Klimaschutz . Gäste für klimaschonende Verpflegung begeistern . Klimaschonend kochen und nachhaltige Speisenangebote 
gestalten . Einsparpotenziale durch Maßnahmen in der Technik,  
im Verhalten und zur Abfallreduktion 

   
Teilnahmekreis 
Verantwortliche und Mitarbeitende der Gemeinschaftsverpflegung 
aus Betrieben, Kitas und (Berufs-)Schulen, Senioreneinrichtungen 
und Kliniken, Kommunen als Träger von Einrichtungen der 
Gemeinschaftsverpflegung, Auszubildende der Hauswirtschafts-
lehre, Studierende der Ökotrophologie, kirchliche und soziale 
Träger   

Datum und Ort 
Donnerstag, 12. März 2020, Bildungszentrum für Natur, Umwelt 
und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein, Flintbek 

Leitung 
Dr. Maria Grewe, RENN.nord - Schleswig-Holstein, Flintbek 
Jana Ohlhoff, Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein, Flintbek 

 

13:30 Uhr Ankommen  

14:00 Uhr Begrüßung   
Dr. Maria Grewe, RENN.nord, Flintbek 

Jana Ohlhoff, Bildungszentrum für Natur, Umwelt 
und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein, 
Flintbek  

Was kann die Gemeinschaftsverpflegung zum 
Klimaschutz beitragen?  
Prof. Dr. Karin Schwarz , Christian-Albrechts-Uni- 
versität zu Kiel  

Nachhaltige Gemeinschaftsverpflegung in 
Schleswig-Holstein – Wo stehen wir?  
Dr. Birgit Braun, Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung e. V. Sektion Schleswig-Holstein, Kiel 

Blitzimpulse  

Thema 1: Gäste für klimaschonende Verpflegung 
begeistern  
Dr. Melanie Speck, Projekt NAHGAST, Wuppertal In-
stitut für Klima, Umwelt, Energie gGmbH, Wuppertal   

Thema 2: Klimaschonend kochen und nach-
haltige Speisenangebote gestalten  
Monika Friebl, Netzwerk Ökolandbau Schleswig-
Holstein, Rendsburg   

Thema 3: Einsparpotenziale durch Maßnahmen in 
der Technik, im Verhalten und zur Abfallreduktion   
Dr. Michael Scharp, Projekt KEEKS, IZT – Institut für 
Zukunftsstudien und Technologiebewertung, Berlin   

16:00 Uhr Kaffeepause 

16:20 Uhr Workshop-Runde 1 mit Expert*innen  

17:10 Uhr Workshop-Runde 2 mit Expert*innen  

18:00 Uhr Präsentation der Ergebnisse  

18:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Donnerstag, 12. März 2020
Teilnahmebeitrag 
Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben. 
Die Veranstaltung wird von RENN.nord - Schleswig-Holstein  
getragen. 

Anmeldung 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der  
Veranstaltung Nr. 2020-78 an das 

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein  
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek 
Fax: 04347 704-790 
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de 
Online: www.schleswig-holstein.de/bnur  

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden  
Sie hier: 
➢ Anmeldung: https://bit.ly/3bSH6Fs 

➢ Teilnahmebedingungen: https://bit.ly/2KbPQbZ 

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen  
Geschäftsbedingungen an. Sie erhalten kurz vor der  
Veranstaltung die Seminarbestätigung. 

Anmeldeschluss 
Bitte melden Sie sich möglichst bis Donnerstag, 5. März an. 

Hinweis für Menschen mit Handicap 
Um Ihnen die Teilnahme an unseren Veranstaltungen zu er-
möglichen, bieten wir Assistenztätigkeit an. Bitte setzen Sie sich 
bei Bedarf telefonisch oder per E-Mail mit uns in Verbindung. 

 
Programmänderungen 
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage  
von Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten. 

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte 
weiter. 

Organisatorische Hinweise


